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Kontakt- und 
Servicenummern
So erreichen Sie uns

Stadtwerke Hockenheim

Obere Hauptstraße 8

68766 Hockenheim

Telefon 06205 2855 514

info@stadtwerke-hockenheim.de

www.stadtwerke-hockenheim.de

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag: 

7.30 –12.00 Uhr, 14.00 – 15.30 Uhr

Mittwoch: 

7.30 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr

Freitag: 

7.30 – 12.00 Uhr

Hilfe bei Störungen

(24-Stunden-Service)

Stromversorgung

Telefon 06205 2855 300

Mobil 0171 2210 300

Gas- und Wasserversorgung

Telefon 06205 2855 290

Mobil 0171 2210 290

Aquadrom Hockenheim

Beethovenstraße 41

68766 Hockenheim

Telefon 06205 2855 600

info@aquadrom.de

www.aquadrom.de

Die aktuellen Öffnungszeiten 

von  Hallen- und Freibad, Sauna 

und Salzgrotte entnehmen Sie bitte 

unserer Website.
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Altlußheim ist, 
gemessen an der 
Einwohnerzahl, die 
kleinste der vier 
HoRAN-Gemeinden. 
Gleichwohl hat sie 
einiges zu bieten – 
Historisches genau 
wie Zukunftsthemen.

Was wäre ein 
Wellnessbereich 

ohne seine fleißigen 
Helfer, die nahezu 

unbemerkt für eine 
wohlige Atmosphäre 

sorgen? Wir wollen 
sie hier in den Blick-

punkt rücken.

Die Klärung des Abwassers ist 
komplex und erfolgt über 
mehrere Schritte. Das Team um 
Klärwerksleiter Sören Troffer (re.) 
nimmt im eigenen Labor 
Messungen vor und hat 
fortlaufend die Qualität im Blick.  
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Wir können stolz sein!
Dieses Jahr wird anders – bunter, lauter und vor allem 
lebendig! Mit Überraschungen und einer großen Porti-
on Optimismus begrüßte die Stadt Hockenheim beim 
Neujahrsempfang das neue Jahr und auch zahlreiche 
neue Hockenheimerinnen und Hockenheimer. Wenige 
Wochen später konnten wir die Faschingszeit wieder 
ausgelassen feiern. Ich habe das bunte Treiben ge-
nossen, und es hat mich sehr gefreut, alle Närrinnen 
und Narren wieder begrüßen zu können. 

Die vergangenen Jahre waren eine außergewöhn-
liche Zeit. Immer wieder standen wir vor neuen 
Herausforderungen. Wir mussten Lösungen für 
Situationen fi nden, die wir alle so noch nicht erlebt 
hatten. Doch so anstrengend diese Zeit auch war, 
dank der guten Zusammenarbeit und des unermüdli-
chen Einsatzes jedes Einzelnen, haben wir die Krisen 
gut gemeistert. Selbst die steigenden Energiepreise 
konnten durch die Arbeit der Startwerke gut kom-
pensiert werden, und die von manchen gefürchteten 
Versorgungsengpässe sind glücklicherweise nicht 
eingetreten. 

Lassen Sie uns optimistisch in die Zukunft blicken 
und stolz darauf sein, was wir geschafft haben. Ich 
freue mich nun auf ein hoffentlich 
„fast normales Jahr“ mit span-
nenden Projekten, Veranstal-
tungen und Themen – in der 
Stadtverwaltung und im 
gesamten HoRAN-Gebiet!  

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien ein gutes Jahr.
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Narren machen 
die Nacht zum Tag

Pünktlich um 19.11 Uhr zogen zum 
vierten Mal zahlreiche Närrinnen 
und Narren durch die Straßen von 
Reilingen. Beim diesjährigen Nacht-
umzug machten sich rund 1.800 
Teilnehmer, so viele wie noch nie, 
auf den Weg durch die Dunkelheit. 
Mit 80 Zugnummern sorgten sie für 
Spaß und Freude unter den 10.000 
Zuschauern. Als der Zug nach rund 
drei Stunden an den Mannherz-
Hallen ankam, wurde dank vieler 
Stände, Guggen musik und eines 
DJs ordentlich und vor allem fried-
lich weiter gefeiert.

// Fröhlich bunte Fußgruppen sorgten für gute Laune. Weitere Impres-

sionen zum vierten Reilinger Nachtumzug unter https://www.reilingen.de

Stadt übernimmt KSB-Hortkinder 

Der Kinderschutzbund (KSB) in 
Hockenheim kann ab dem Schuljahr 
2023/24 das Betreuungsangebot 
im Schülerhort „Kosmos“ nicht 
mehr anbieten. Die Gemeinderäte 
der Stadt haben daher beschlos-
sen, sowohl die dort betreuten 
Kinder als auch die hauptamtlich 
Beschäftigten in die kommunalen 
Einrichtungen zu übernehmen. „Uns 
ist bewusst, was für eine engagierte 
ehrenamtliche Leistung hier über 

Jahrzehnte geleistet wurde. Wir hof-
fen, in den verbliebenen Bereichen 
der Zusammenarbeit auch weiterhin 
sichere und betreute Umgebungen 
für Familien und Kinder anbieten zu 
können“, so Hockenheims Bürger-
meister Thomas Jakob-Lichten-
berg. Die Trägerschaft aufzugeben, 
ist dem Kinderschutzbund nicht 
leichtgefallen, war aber angesichts 
von zu wenigen Mitarbeitern nicht 
abzuwenden. 

In mehreren Einrichtungen 
bietet die Stadt Randzeiten-

betreuung in Form der 
„Verlässlichen Grundschule“ an. 

Ahoi!
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Gut gelaunt 

in den Frühling 

Lachfalten 

Dieter Huthmacher besingt mit 

humorvollen Liedern den kleinen 

alltäglichen Wahnsinn. 

Wann: Freitag, 17. März, 20 Uhr  

Wo: Alter Bahnhof, Neulußheim

www.dieter-huthmacher.de

Rosenschnittkurs 

Maria Arnter zeigt, worauf es im 

Frühjahr beim Rosenschneiden 

ankommt.

Wann: Samstag, 18. März, 10 Uhr  

Wo: Vor den Mannherz-Hallen, 
 Reilingen

www.ogv-reilingen.de

Oropax 

Die Vorpremiere zum neuen 

Programm der Freiburger Chaos-

Truppe: frontaler Angriff auf die 

Lachmuskeln.  

Wann: Freitag, 21. April, 20 Uhr  

Wo: Pumpwerk, Hockenheim

www.pumpwerk-hockenheim.de

Bosch Hockenheim Historic 

Ein Highlight für Freunde des his-

torischen Motorsports, alljährlich 

zu Ehren des schottischen Formel-

1-Weltmeisters Jim Clark. 

Wann: 5.-7. Mai  

Wo: Hockenheim Ring

www.hockenheim-historic.de

Straßenfest 

Beim traditionellen Straßenfest 

feiert Hockenheim mit Musik, 

 Leckereien und Verkaufsständen 

den Frühling.  

Wann: 12. und 13. Mai 

Wo: Marktplatz, Hockenheim

www.hockenheim.de

Termine

Die Stadtverwaltung Hockenheim 
treibt mit Unterstützung des Landes 
Baden-Württemberg die Digitalisierung 
an den Schulen voran. Davon profitiert 
nach der Pestalozzi-Schule nun auch 
die Hubäckerschule. Das Gebäude er-
hielt in knapp neun Monaten eine kom-
plett neue Netzwerk- und Glasfaser-
verkabelung, neue Leitungen, und die 
Netzwerkinfrastruktur gelangte auf den 
aktuellen Stand. Darüber hinaus ging 
ein neuer IT-Serverraum in Betrieb. 
„Durch den großen Schritt der Digita-
lisierung an unserer Schule hoffen wir 

auf eine langfristige Veränderung der 
Unterrichtskultur“, zeigt sich Schullei-
ter Jörg Himmelsbach erfreut über die 
modernen Veränderungen. „Wir wären 
lange nicht dort, wo wir heute sind, 
ohne die tatkräftige Unterstützung 
durch die Stadt.“ 

Altlußheim per 
App erkunden

Alle Infos rund um die Gemeinde 
Altlußheim gibt es jetzt kompakt und 
jederzeit einsehbar für unterwegs: die 
neue Altlußheim-App! Die Anwendung 
bietet einen schnellen und einfachen 
Zugriff auf aktuelle Meldungen. Veran-
staltungen und Termine lassen sich di-
rekt in den eigenen Kalender überneh-
men, und die neusten Infos aus dem 
Rathaus machen, sofern gewünscht, 
per Push-Benachrichtigung auf sich 
aufmerksam. Darüber hinaus bietet die 
App eine Übersicht über den aktuellen 
Apotheken-Notdienst, die Vereine in 
der Gemeinde sowie einen direkten 
Zugang zur Altlußheimer Homepage. 

 Hubäckerschule 

digital auf 

 neuestem Level

Schulleiter Jörg Himmelsbach (li.) und 
Schul-IT-Koordinator Peter Hartmann 
wollen die Schule digital weiterentwickeln.

Kostenlos im Google Play-store und Apple Store erhältlich.
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nutzen wir heute täglich rund 127 Liter 
Frischwasser pro Person, etwa 20 Liter 
weniger als im Jahr 1990.

In der Summe ergeben sich dennoch 
enorme Wassermengen, die Tag für 
Tag aus unseren Haushalten zusam-
men mit Niederschlägen in die kom-
munalen Abwasserkanäle rauschen. 
Auf ein Jahr hochgerechnet, beläuft 
sich für das Klärwerk Hockenheim das 

Hätten Sie gedacht, dass der Pro-
Kopf-Wasserverbrauch in den ver-
gangenen Jahren gesunken ist? 
Angesichts des steigenden Lebens-
standards und immer höherer An-
forderungen an Hygiene müsste die 
Entwicklung doch eher in die andere 
Richtung weisen. Aber weit gefehlt. 
Dank moderner Technologien und 
eines zunehmend bewussten Um-
gangs mit der Ressource Wasser 

Volumen auf 1,75 Millionen Kubikmeter 
Schmutzwasser oder – zusammen mit 
Regenwasser – 2,4 Millionen Kubik-
meter Mischwasser, die die Anlage zu 
bewältigen hat. 

Wetterereignisse verändern die 

Anforderungen

Und was die Menge der Niederschläge 
anbelangt, müssen wir uns umstellen: 
Daten des Deutschen Wetterdienstes 

Sie fristet oft ein Schattendasein. Dabei gebührt der Kläranlage viel 
mehr Beachtung. Als zentraler Baustein in der Abwasseraufbereitung 
sichert sie unsere hygienischen Lebensumstände. Damit das auch 
so bleibt, stehen im Klärwerk Hockenheim immer wieder technische 
Neuerungen auf der Tagesordnung.  

Glasklare 
Sache Im Fokus

Moderne Klärwerks-technik sichert Hygiene- und Umwelt-standards.
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für die Jahre 2009 bis 2019 weisen 
darauf hin, dass in Deutschland ten-
denziell mehr extreme Regenereignis-
se vorkommen. Selbst wenn sich aus 
diesen Daten noch kein eindeutiger 
Trend herauslesen lässt, laut Gesamt-
verband der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft gilt es als nachgewiesen, 
dass die Regenmenge steigt. Zwi-
schen 1881 und 2019 belief sie sich 
auf durchschnittlich 770,5 Millimeter 
pro Jahr, im Zeitraum von 1991 bis 
2019 dagegen auf 792,9 Millimeter. 
Angesichts der Dürren der vergange-
nen Jahre verwundern diese Zahlen 
zunächst. Allerdings kommt es bei Re-
gen nicht allein auf die Menge an, viel-
mehr spielt der zeitliche Aspekt eine 

wichtige Rolle. Trifft in kurzer Zeit viel 
Niederschlag auf einen sehr trockenen 
Boden, sickern diese Massen nicht ein, 
sondern fließen ab und gelangen weit-
gehend in die Kanalisation. „Darauf 
müssen wir uns einstellen“, erklärt der 
Leiter des Hockenheimer Klärwerks, 
Sören Troffer. „In der Praxis erfordert 
das von uns umfassende bauliche und 
technische Anpassungen.“

Modernisierungen sollen für 

Entlastung sorgen

Mischwasser darf nur bis zu einem 
Maximalwert von 28.500 Kubikme-
ter pro Tag zur Kläranlage abfließen. 
Wenn bei sehr ausgiebigen Regen-
fällen die Wassermengen über dieser 
Grenze liegen, muss diese sogenannte 
Entlastungsfracht im Kanalnetz zwi-
schengespeichert beziehungsweise 
über Entlastungsanlagen in Vorfluter 
abgegeben werden. Dazu dienen 
Regenüberläufe oder Regenüberlauf-
becken. 

Regelmäßige Messungen stellen 
sicher, dass die Klärleistung den 
hohen Standards entspricht.

Kurz notiert
ca.

27.000
angeschlossene Einwohner 

1.400.000   
Kilowattstunden 

Energieverbrauch pro Jahr    

2.000 
Tonnen Klärschlamm 

jeweils 100
Tonnen Rechen- und Sandfang 

Klärwerksleiter Sören Troffer 
(re.) und Laborant Andreas 
Cielinski haben die relevanten 
Werte im Blick.
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Faulturm

Für den Einzugsbereich des Hocken-
heimer Klärwerks wurde bereits 2018 
eine sogenannte Schmutzfracht-
berechnung durchgeführt, die ergab, 
dass die Grenzen für die jährlich 
zulässigen Entlastungsfrachten bereits 
überschritten sind. Nach dieser Er-
kenntnis ging man direkt dazu über, 
die Planung für notwendige Moderni-
sierungen in die Wege zu leiten. „Im 
Ergebnis wollen wir ein Maßnah-
menpaket umsetzen, das in seiner 
Gesamtheit die volle Wirkung entfal-

tet.“ Dazu zählt die Optimierung von 
Vorrichtungen, die den Abfluss des 
Mischwassers zur Kläranlage bei Be-
darf drosseln. Außerdem werden die 
Rückhaltekapazitäten erweitert, um 
mehr Wasser zwischenspeichern zu 
können. „Zusätzlich“, ergänzt Berthold 
Dorn, stellvertretender Klärwerkslei-
ter, „ergreifen wir Maßnahmen an den 
Regenüberläufen, nehmen Kanalaus-
wechslungen vor, verbessern dabei 
gleichzeitig das Fassungsvermögen 
und bauen ein neues Drosselbauwerk.“ 

Die Arbeiten erstrecken sich über 
einen Zeitraum von 2023 bis 2025 und 
bedeuten Investitionen in eine auch in 
Zukunft leistungsfähige Anlage. Bereits 
jetzt fließen rund 3,2 Millionen Euro in 
die Erweiterung des Regenüberlauf-
beckens 1, das sich auf dem Kläranla-
gengelände befindet. Damit wird das 
Rückhaltevolumen von 3.850 auf 6.000 
Kubikmeter erweitert.

Belebtbecken

Rücklaufschlamm

Gasleitung

Nachklärbecken

Gewässer

Sandfang

Strom & Wärme

Rechen Vorklärung

Kanalisation

Fett

Sand

Wie funktioniert 

ein Klärwerk?

Das Abwasser durchläuft in der Kläranlage Hockenheim 
ein dreistufiges Reinigungsverfahren auf Basis von mecha-
nischen, chemischen und biologischen Prozessen. Klärschlamm

Erste Stufe: Für die mechanische 

Reinigung gelangt das Wasser zunächst 
über sogenannte Schneckenpumpen aus 
der Kanalisation nach oben und passiert 
einen Rechen, der groben Unrat wie Papier, 
Flaschen und Äste zurückhält. Im folgenden 
Sandfang verlangsamt sich die Fließge-
schwindigkeit und anorganische Stoffe wie 
Kies und Sand sinken zu Boden. Im nach-
gelagerten Vorklärbecken sinken die feinen 
organischen Schwebstoffe auf den Grund 
und gelangen als Rohschlamm in den Faul-
turm. Fette und Mineralöle lassen sich von 
der Wasseroberfl äche abziehen. Durch die 
mechanische Reinigung gelingt es, dem 
Abwasser etwa 30 Prozent der Schmutz-
stoffe zu entziehen.

Zweite Stufe: Die chemische Phosphat-

Elimination ist erforderlich, da kommu-
nales und industrielles Abwasser vielfach 
mit verschiedenen Phosphatverbindungen 
belastet ist. Um dem Wasser Phosphate 
zu entziehen, wird es mit einer Chemika-
lienlösung versetzt. Dadurch fl ocken die 
Phosphorverbindungen aus, lagern sich im 
Schlamm ein und können über den Faul-
turm entsorgt werden.

Dritte Stufe: In der biologischen Reini-

gung erweist sich ein natürlicher Vorgang 
als nützlich: Im Belebtschlammbecken 
wirken bestimmte Bakterien, die gelöste 
organische Abwasserinhaltsstoffe zum Auf-
bau ihrer körpereigenen Substanz nutzen. 
Dadurch entziehen sie dem Abwasser 
unerwünschte Stickstoffverbindungen 

wie Ammonium, Nitrit und Nitrat, mitunter 
sogar geringe Schwermetallfrachten. Diese 
Kleinstorganismen bilden Kolonien, die als 
Schlammfl ocken im Nachklärbecken auf 
den Boden sinken. Mit der Beseitigung 
eines Teilstromes dieses Klärschlammes 
werden die biologisch abbaubaren sowie 
schwer abbaubaren Schadstoffe entfernt. 
Nachdem das Abwasser die Reinigungs-
stufen durchlaufen hat, sind die Pfl anzen-
nährstoffe wie Kohlenstoffverbindungen, 
Phosphat und Stickstoff zu etwa 90 
Prozent entfernt. Das gereinigte Wasser 
entspricht nun den gesetzlichen Vorga-
ben für geklärtes Abwasser und darf dem 
natürlichen Kreislauf zugeführt werden. Das 
geklärte Wasser aus Hockenheim fl ießt in 
den Kraichbach ab, der wenige Kilometer 
entfernt in den Altrhein mündet. 

Schlamm
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Herr Troffer, Sie sind Leiter des 

 Hockenheimer Klärwerks. Was 

macht diesen Job für Sie so 

 attraktiv?

Wer Klärwerk hört, denkt meist an 
einen wenig attraktiven Arbeitsplatz, 
wo sich all das sammelt, was wir mit 
Schutz und unschönen Gerüchen ver-
binden. Ich sehe hingegen in erster 
Linie die verantwortungsvolle Aufgabe. 
Die Anlagen sind technologisch kom-
plex, und wir müssen ständig darauf 
achten, die reibungslosen Abläufe 
sicherzustellen. Außerdem setze ich 
mich an vielen Stellen mit Themen des 
Umweltschutzes auseinander. 

Wie sieht es dabei mit Gestaltungs-

möglichkeiten aus?

Wir unterliegen rechtlichen Vorgaben, in 
Europa gilt einheitlich die Europäische 
Wasserrahmenrichtlinie. Wir hinterfragen 
aber ständig, wie wir mit der Klärleistung 
noch besser werden können. So haben 
wir beispielsweise eine Machbarkeits-
studie für eine vierte Reinigungsstufe 
durchführen lassen. Darüber wollen 
wir in Zukunft Mikroschadstoff e, zum 
Beispiel Arzneimittelrückstände, klären. 
Die notwendige Investitionssumme von 
rund fünf Millionen Euro haben wir in die 
mittelfristige Planung aufgenommen.

Was wünschen Sie sich von der 

Bevölkerung mit Blick auf das Klär-

werk?

Die Leute sollten konsequent darauf 
achten, kein anderes Papier außer 

Toilettenpapier ins WC zu werfen. 
Außerdem keine Lebensmittel und Me-
dikamente, ebenso keine Lacke und 
Lösungsmittel. Das wäre schon eine 
große Entlastung für die Anlage.

Was machen Sie am liebsten, um 

nach der Arbeit abzuschalten?

Um nach der Arbeit herunterzufahren, 
ist ein ausgedehnter Spaziergang mit 
meinem Hund Nela vonnöten. Der tut 
dem Hund und dem Herrchen gut!

Auf einen Kaffee mit ...

Sören Troffer

Zur Person

–  Geboren in Heidelberg

–  Ausbildung zur Fach-

kraft für Abwassertechnik; 

Qualifikation zum geprüften 

Abwasser meister

–  Lebt in Plankstadt, verheira-

tet, ein Sohn

–  Verbringt in der Freizeit 

viel Zeit auf dem Wasser, 

so auch als Skipper eines 

Segel- oder Motorbootes; er 

liebt die mediterrane Küche 

und ist begeisterter Sport-

schütze beim KKS Plank-

stadt

Interview
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Altlußheim 

in Zahlen

Fläche: 15,96 km2

Einwohner: 6.309

(Juni 2022)
PLZ: 68804

Höhe: 99 m ü. NN

Erste urkundliche 
Erwähnung (Lußheim): 
946 n. Chr. 

Zwölf Millionen Euro und zehn Jahre 
Zeit haben das Altlußheimer Orts-
bild deutlich verändert. Vor allem 
Investitionen in die Schule und in die 
Kindergärten waren es, die das Fami-
lienleben in der Kommune nachhaltig 
verbessert, die Betreuungsplätze 
geschaffen und das soziale Miteinan-
der auf ein besseres Niveau gebracht 
haben. 

Jubiläum während der 

 Pandemie

2021 wurde Altlußheim – quasi still 
und leise mitten in der Pandemie – 
1.075 Jahre alt. „Wir hätten das gerne 
größer gefeiert, es war nur leider 

aufgrund der vielen verschiedenen 
Corona-Auflagen einfach nicht mög-
lich“, erzählt Bürgermeister Uwe 
Grempels. Um den Bürgern zumindest 
ein kleines Highlight zu bieten, brachte 
die Kommune eine eigene Jubiläums-
schokolade heraus – von der sie sogar 
nachbestellen musste, weil sie so 
beliebt war. 

Und obwohl sich Alt- und Neuluß-
heimer oft nicht einig sind, welche 
Gemeinde denn nun die schönere sei, 
ziehen die beiden Ortsverwaltungen an 
einem Strang. Ein Beispiel dafür war 
die gemeinsame Impfaktion zu Beginn 
der Coronazeit, die von beiden Ge-

Zwischen Technik 

und Fürstengrab

Eine besondere strukturelle Gegebenheit prägt Altlußheim, die 
nach Einwohnerzahl kleinste der vier HoRAN-Kommunen: Früher 
gab es nur ein Lußheim, seit Anfang des 19. Jahrhunderts teilt 
sich der Ort in Alt- und Neulußheim auf. Als Fischerdorf begrün-
det, ist Altlußheim Historikern durch ein altes Fürstengrab 
bekannt, hat nun aber vor allem Zukunftsthemen im Blick.  

Wir sind HoRAN
Teil 3

Altlußheim
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Nachgefragt bei 

 Bürgermeister Uwe 

Grempels

Warum sind Sie gerne Bürger-

meister in Altlußheim?

Seit ich 1989 aus Rumänien hier-
herkam, ist Altlußheim meine neue 
Heimat. Ich habe die Gemeinde 
und die Bürger lieben gelernt und 
möchte hier nicht mehr weg. Ich 
genieße es, das Leben hier mitge-
stalten und verbessern zu können.

Welcher Ort ist Ihr persönlicher 

Lieblingsplatz in Altlußheim?

Der Sommerdamm ist auf jeden 
Fall einer meiner Lieblingsplät-
ze. Ich mache hier gerne lange 
Spaziergänge am Rhein entlang, 
von wo aus man einen tollen Blick 
auf den Ort hat. Im Sommer bin 
ich auch gerne im Wald, dort ist 
die Luft etwas kühler, und man 
ist beim Spazieren vor der Hitze 
geschützt.

Wie sieht ein erfolgreicher 

Arbeitstag für Sie aus?

Wenn gute Nachrichten aus dem 
Ort kommen, bin ich mit meinem 
Arbeitstag zufrieden. Das kann ein 
Dankeschön aus der Bürgerschaft 
sein oder ein positiver Förderbe-
scheid.

// Weitere Infos unter: www.altlussheim.de

Im Interview

meinden gemeinsam organisiert wurde 
und in Altlußheim stattfand. „Die 
Neulußheimer Flagge auf Altlußheimer 
Gemarkung, das war ungewöhnlich, 
zeigt aber, wie gut wir zusammen-
arbeiten“, betont Uwe Grempels. Auch 
der Betrieb des Blausees, der jährlich 
etwa 100.000 Besucher aus der gan-
zen Region anzieht, wird von beiden 
Kommunen gemeinsam übernommen.

Fokus auf Klimaschutz und 

Nachhaltigkeit

Vor allem dem Klimaschutz und der 
Investition in neue, energiesparende 
Technologien hat sich die Gemeinde 
verschrieben. Eine Klimaschutzmana-
gerin ist seit Kurzem Teil des Rathaus-
Teams. „Sie ist direkt dem Bürger-
meister unterstellt, damit sie in ihrem 
Handeln nicht eingeschränkt ist“, so 
Grempels. 

Es gibt E-Carsharing, LEDs ersetzten 
die herkömmliche kommunale Be-
leuchtung, wodurch der Stromver-
brauch von rund 300.000 auf etwa 
100.000 Kilowattstunden pro Jahr 
zurückging. Drei Photovoltaikanlagen 
befinden sich auf öffentlichen Gebäu-
den, eine vierte kommt auf dem Dach 
des Kindergartens Sonnenschein hin-
zu. Der neue Kindergarten St. Raphael 
ist energietechnisch topmodern um-
gesetzt und an ein Blockheizkraftwerk 
angeschlossen. 

Und wer sich in Altlußheim gerade 
über viele aufgerissene Straßen ärgert: 
Hier geht der Glasfaser-Netzausbau 
mit Hochdruck voran. Bis Ende April 
sollen die Leitungen verlegt sein.

1 An der Rheinpromenade 
lädt der Sommerdamm 
ein, die Natur zu genießen. 

2 Das Museum Audio-
vision widmet sich der 
Geschichte und der 
Zukunft der individuellen 
Mobilität.

3 Am Blausee lässt es 
sich herrlich erholen. Von 
Mai bis September sind 
Badegäste willkommen.

4 Klein, aber markant: 
das alte Pumphäusel am 
Wasserwerk.

5 Die neue katholische 
Kita St. Raphael: modern 
konzipiert für eine zeitge-
mäße Kinderbetreuung.   

6 Rathaus und Bürger-
haus: zentrale Anlauf-
punkte im Ortskern. 
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Sie sind für alles rund um die Saunaland-
schaft verantwortlich: Morgens fahren die 
Saunamitarbeiter die Betriebstemperatur 
der vier Saunen und des Dampfbads 
hoch. Anschließend tun sie alles, damit 
sich die Gäste wohlfühlen. „Wir ziehen 
regelmäßig das Wasser ab, das sich beim 
Abduschen auf dem Boden sammelt, 
und sorgen dafür, dass die Toiletten gut 
ausgestattet sind. Uns ist es sehr wichtig, 
dass unsere Saunalandschaft samt 
Außenbereich sauber und ordentlich ist. 
Dafür nehmen wir auch mal den Laubblä-
ser zur Hand“, so Annette Hartmann. 

Besonders wichtig sind regelmäßige 
Rundgänge. Damit stellt das Team 
sicher, dass niemand beim Saunagang 
eingeschlafen ist oder gesundheit-
liche Probleme hat. „Kreislaufprobleme 
kommen öfters vor. Da sind wir zur 

Stelle und leisten Erste Hilfe“, so Hart-
mann. „Manchmal springen wir auch als 
Seelsorger ein und sprechen mit den 
Gästen. Man entwickelt in unserem Job 
eine gute Menschenkenntnis und sieht 
oft bereits am Gesichtsausdruck, ob alles 
in Ordnung ist.“ Manchmal vermitteln die 
Mitarbeiter auch zwischen den Gästen: 
„Viele Besucher kommen zu uns, um in 
Ruhe zu entspannen. Andere bevorzugen 
mehr Rummel.“ In solchen Fällen suchen 
die Saunamitarbeiter den Dialog. Dann 
funktioniert auch meist die gegenseitige 
Rücksichtnahme. 

Für einen entspannenden Aufenthalt 
empfi ehlt die Saunaexpertin: „Nehmen 
Sie sich Zeit und hören Sie auf Ihren 
Körper. Gehen Sie nur in die Sauna, 
wenn Sie sich körperlich gut fühlen, und 
trinken Sie genügend.“ 

Mehr als 

Aufguss
Für die kleine Auszeit vom Alltag lohnt sich ein Besuch in 
der Saunalandschaft des Hockenheimer Aquadroms. Mit 
wohltuenden Aufgüssen und viel Engagement verhelfen 
die Mitarbeiter ihren Gäste zu einer wohligen Ruhepause.

24 Jahre Erfahrung: 
Annette Hartmann ist 
mit Begeisterung für die 
 saunierenden Gäste da.

Kurz notiert

60 °C
Aromasauna mit Licht, 

 Klängen und Düften 

75 °C  
Kräutersauna

(Aufgüsse mehrmals täglich) 

90 °C
Blockhaussauna 

90 °C
Feuersauna 

(Aufgüsse mehrmals täglich) 

45 °C
Dampfbad  

Stress ade! In der Saunalandschaft des 
Aquadroms lässt sich in Ruhe entspannen. 1.600 m2

FKK-
Garten
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Ei, Ei, Ei – 

Kresse-Leckerei

Bald ist Ostern. Wie wäre es mit einer knackig- 
frischen Dekoidee für den Ostertisch, die 
noch dazu köstlich zum Käse- oder Wurstbrot 
schmeckt? Wir zeigen euch, wie ihr ganz ein-
fach lustige Kresseköpfe basteln könnt:
•  Ihr braucht dafür ausgespülte Eierschalen, 

die ihr zu kleinen Pflanztöpfen umfunktio-
niert. Außerdem Watte oder Wattepads und 
Kressesamen. 

•  Zuerst malt ihr lustige Gesichter auf die 
Eierschalen. Nutzt dafür am besten wasser-
feste Stifte oder Acrylfarbe. So kann beim 
Gießen später nichts verschmieren.

•  Dann steckt ihr vorsichtig die Watte hinein, 
feuchtet sie an und gebt ein paar Kresse-
samen darauf. Wichtig: Die Watte immer 
schön feucht halten, aber nicht nass wer-
den lassen.

•  Schon einen Tag später könnt ihr beobach-
ten, wie die Samen keimen. Und nach etwa 
einer Woche haben eure lustigen Eierköpfe 
einen fröhlichen, grünen Haarschopf. 

•  Für den Ostertisch stellt ihr die Kresseköpfe 
einfach in bunte Flaschendeckel oder macht 
aus einem Eierkarton kleine Eierbecher.

Viel Spaß und schöne Ostern!

Für Kinder

Blütenrausch

Wenn sich im Frühjahr die ersten wärmenden Sonnen-
strahlen durchsetzen, kündigt sich im Schwetzinger 
Schlossgarten ein Naturschauspiel an. Unzählige Japa-
nische Zierkirschbäume öffnen unaufhaltsam ihre Blüten 
und verwandeln den Kirschgarten vor der Gartenmoschee 
in eine Märchenlandschaft – ein üppiger Frühlingstraum in 
Zartrosa. Wer den perfekten Zeitpunkt dafür nicht ver-
passen möchte, findet auf der Website der Staatlichen 
Schlösser und Gärten in Baden-Württemberg ein Blüh-
barometer. Es zeigt an, wie sich die Knospen entwickeln 
und wann der Blütenrausch seinen Höhepunkt erreicht. 
Aber keine Sorge: Auf alle, die die Tage der schnell ver-
gänglichen Kirschblütenpracht versäumen, wartet eine 
nicht weniger beeindruckende Frühjahrsbepflanzung in den 
barocken Gartenanlagen. Und die weitläufigen Pfade durch 
den Landschaftspark im englischen Stil, vorbei an Orange-
rie, lauschigen Plätzen und versteckten Skulpturen, laden 
zu jeder Zeit zum Flanieren und auch ein bisschen zum 
Träumen ein. In einem Garten, der weit über die Grenzen 
der Kurpfalz hinaus als Meisterwerk europäischer Garten-
kunst gilt.

// Zum Blühbarometer: www.schloss-schwetzingen.de
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Sagen Sie dem Winterblues ade! Der 
Frühling steht vor der Tür. Mit seinen 
Vorboten wächst die Lust, ins Freie zu 
gehen, Sonne zu tanken und schöne 
Ecken unserer Region zu entdecken. 
Wer dazu einen Ausfl ug in den Schwet-

zinger Schlossgarten machen möchte, 
sollte unser kleines Rätsel lösen und 
das Lösungswort bis zum 15. April 2023 
einsenden. Wir verlosen dreimal zwei 
Eintrittskarten für den Park. Viel Glück! 

Die Buchstaben in den markierten 
Kästchen ergeben das Lösungswort. 
Schreiben Sie das Lösungswort, Ihren 
Namen und Ihre Adresse auf eine 
Postkarte und senden Sie diese an:

Stadtwerke Hockenheim

Obere Hauptstraße 8

68766 Hockenheim

Sie können auch faxen 
oder eine E-Mail senden: 
06205 2855 505,
info@stadtwerke-hockenheim.de

Mitmachen und gewinnen!
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Lösungswort

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Senden Sie den vollständig ausgefüllten Coupon bis 15. April 2023 per Post an Stadtwerke Hockenheim, Obere 
Hauptstraße 8, 68776 Hockenheim, oder per Fax an die Nummer 06205 2855 505. Oder schicken Sie eine E-Mail mit 
denselben Angaben an info@stadtwerke-hockenheim.de. Mit Ihrer Teilnahme an Gewinnspielen der Kundenzeitschrift 
„horan 68“ akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedingungen: Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teil-
nehmen. Die Teilnahme über automatisierte Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen 
Einsendungen mit dem richtigen Lösungswort verlost. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die von Ihnen 
angegebenen personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne Koppelung an sonstige Leistungen. Weitergehende Informationen zum Datenschutz 
können Sie unserer Datenschutzerklärung entnehmen, die unter http://www.stadtwerke-hockenheim.de/cms/Home/
Datenschutz/Datenschutz_2963.html im Internet abrufbar ist oder die Sie bei uns postalisch anfordern können. ✃

INFOS ZUM 
 GEWINNSPIEL

Einsendeschluss ist der
15. April 2023

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Sammeleinsendungen bleiben 
unberücksichtigt. Barauszahlung 
oder Umtausch des Preises ist nicht 
möglich. Alle personenbezogenen 
Daten werden ausschließlich zum 
Zweck des Gewinnspiels erfasst 
und verwendet und nach Ablauf der 
Verlosung gelöscht. Zum Zwecke 
der Gewinnzusendung werden die 
personenbezogenen Daten der drei 
Gewinner an die Schlossverwaltung 
Schwetzingen übermittelt.
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Die gute Nachricht gleich vorweg: 
Stromausfälle jenseits herausgefloge-
ner Sicherungen im heimischen Siche-
rungskasten kommen in Deutschland 
selten vor. Statistisch betrachtet, 
müssen wir landesweit nur rund 15 
Minuten im Jahr auf Strom verzichten. 
Aber alle Theorie nutzt nichts, wenn es 
im Einzelfall doch einmal länger dau-
ern sollte, bis das Licht wieder brennt. 

Fällt in unserem Einzugsbereich der 
Strom aus, sind die Stadtwerke Ho-
ckenheim Tag und Nacht telefonisch 
erreichbar. Sobald wir von einem 
Störfall wissen, der mehrere Haus-
halte, einen Straßenzug oder sogar ein 
Stadtviertel betrifft, erfahren Anrufer 
über eine automatische Ansage, dass 
wir bereits damit beschäftigt sind, die 
Störung zu beheben. 

In den meisten Fällen dauert es nur 
kurze Zeit, bis alles wieder funktio-
niert. Sollte jedoch absehbar sein, 
dass der Schaden nicht ad hoc zu 
beheben ist, halten wir die Einwoh-
ner über die sozialen Medien, auf der 
Internetseite www.hockenheim.de und 
bei Bedarf über die lokale Presse auf 
dem Laufenden.

Bei Stromausfall rund um die Uhr 
für Sie erreichbar: 
Telefon: 06205  2855 300

Mobil: 0171 2210 300

Wenn der 

Strom ausfällt

• Verschaffen Sie sich einen Über-

blick: Betrifft es nur ein Gerät, das 

ganze Haus oder gegebenenfalls 

die gesamte Nachbarschaft? 

• Schalten Sie Geräte aus, die Hitze 

entwickeln können, sobald der 

Strom wieder fließt, zum Beispiel 

Herd oder Bügeleisen.

• Benachrichtigen Sie die Stadt-

werke Hockenheim unter einer der 

genannten Telefonnummern.

• Halten Sie sich soweit möglich im 

Internet über die aktuelle Situation 

auf dem Laufenden.

Die ersten Schritte, 
falls das Licht ausgeht:

• eine batteriebetriebene Taschen-

lampe

• mehrere Kerzen und Streich hölzer/

Feuerzeuge

• ein batterie- oder kurbelbetriebe-

nes Radio

Was Sie immer zu 
Hause haben sollten:
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Falscher 
Hase

Zubereitung

•   Das Brötchen einweichen und die Zwiebeln 
fein hacken. 

•   Aus dem Hack, dem eingeweichten 
Brötchen, dem Ei sowie den gehackten 
Zwiebeln einen Teig herstellen. Mit Salz, 
Pfeffer und Paprikapulver würzen, dann 
einen länglichen Kloß daraus formen und 
in Semmelbröseln wälzen.

•   Nach Belieben ein weichgekochtes Ei als 
Einlage hinzufügen. 

•   Die Masse in eine gut gefettete Auflaufform 
oder backofenfeste Pfanne legen und mit 
den Speckstreifen belegen. 

•   Im vorgeheizten Backofen auf der mittleren 
Schiene bei 200 °C Ober-/Unterhitze ca. 60 
Minuten braten. Nach circa 15 Minuten die 
Brühe zugießen.

•   Den Bratensaft in einen kleinen Topf abgie-
ßen und mit etwas Wasser auffüllen. Nach 
Geschmack würzen und daraus eine Soße 
herstellen, nach Bedarf mit Soßenbinder 
andicken.

Guten Appetit!
Zutaten 
(für 4 Portionen)

1–2 Brötchen vom Vortag
750 g Hackfleisch 
1 Zwiebel
1 Ei (plus evtl. ein gekochtes Ei)
1 Esslöffel Semmelbrösel
Butter oder Margarine zum Einfetten  
50 g in feine Streifen geschnittener 
Speck
250 ml Brühe
1 Teelöffel Speisestärke
Salz
Pfeffer und Paprikapulver

Das Rezept für dieses 
pikante Gericht stammt 
von den Hockenheimer 

Landfrauen.
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